
stated Ists-d 

Anzeiger nnd Herold. 

Lokales. 

—- er brauchen G el d um 

nufekenVerpflichtmegen nach- 
zukommen und ers-schen un- 

sere Leser, die fölligen Ilion- 
uementi etnzutendem 

--- 

—- Bringt Eure Ich-Arbeiten. 
—- Unsete Superviforcn saßen diese 

Woche als Steuer-Ausgleichungs-Be- 
hötde 

— He. Binsselbout begab sich am 

Montag nach Utah, wo er eine Zeitlang 
verweilen wird- 

— Frau und Tochter von W. H. 
Cody (Bussalo Vill), waien Dienstag 
in der Stadt. 

—- Tatnen-Echuhe, Waists und An- 
züge sehr billig bei Man-us ek- Lebovitz. 
Ganz neue Auswahl. 

—- llnierPolizeirichtctGaklowwutde 
am Samstag von feiner Frau mit einem 
gesunden Jungen beschenkt. 

-— Damen-Weißes von 50 Centg bis 
81.-Jl); Datiteii-«Llitziige von »Ist-W liiS 
811.00, bei Matcitcs ö- Lebvvid, Leitliche 
Firma, Ost Tritte Straße-. 

— Habt jede Woche Acht auf Wol- 
bach’s Anzeige, die Euch stets etwas 

Vortheilhaftes zeigt. Dieselbe ist itcici 
auf dieser Seite der Zeitung. 

Cmma Oel-vom 
Tit feinfte Mittel-Chiana die über- 

haupt jemals dem Pubiicum angebotcn 
wurde. Fabrikat del Grund Island 
Cigat iso. Jtidbm 

—- Jeder dessen Augenlicht nicht voll- 
tomntenist, sollte nächste Woche nach 
Aug. Mitten-It Juweleuladen gehen, 
wo ein berühmter Optiker Eure Augen 
kostensrei untersuchen wird. Nur drei 
Tage, atu 18., Its. und 20. Juni- 

-- Jeden Vormittag während der 
Woche, sowie Samstag Nachmittag oon 
:3——n Uhr giebt es in der .,Turs- 
Erchange« delikaten Freilunch und sind 
alle unsere Leser hiermit besonders aus- 
gesordert, sich denselben gut munden zu 
lassen. Gerspacher Fe- lsioellney die 
beiden freundlichen Wirthe, verzapseu 
auch einen guten Tropfen dazu, nämlich 
das berühmte Schlitz Milivaukee Bier- 

—- Hr. Theo. Tsuesberg oouSL Li- 
bory war am Montag in der Stadt und 
berichtete, daß in jener Gegend die Ern- 
teauosichten seht gut sind und in Folge 
dessen alle Leute wieder frohen Muth 
haben. Es soll eine der besten se ge- 
habten Hasereruten geben; der Som- 
merweizen steht gut und sogar der Rog- 
gen wird noch eine halbe Ernte gebeu; 
sür Corn sind die allerbesten Aussichten· 
Falls nicht etwas dazwischen kommt, 
wird also unsere Bevölkerung wieder 
einmal austeben. 

Eine gesunde Leber-. 

Haltet Eure Leber in Ordnung und 
sehr werdet nicht an Unoerdaulichteit 
leiden; dies ist das ganze Geheimniß. 
Wenn biliöo, versucht ein Packet 
Simmons Lioer Re ulator Pulver· 
Nehmt das Pulver aus die Zunge oder 
macht Thee davon. Ihr werdet dann 
keine Pilleu mehr nehmen- 

—- Es hat begonnen, sich zu regen, 
um den 4ten Juli, den größten Natio- 
nalseiertag unseres Landes, großartig zu 
feiern und ist zu erwarten, dasz die ver- 

schiedenen Comited gute Vorkehrungen 
tressen, damit Alt und Jung, von Nah 
und Fern hier zusammenstimmen und 
sich vergnügen werden· Auch Dr. Henry 
Hann, der Inhaber des schönsten Parkes 
und Vergnügungsplahes im Staate, hat 
mit den Vorbereitungen zu dem großen 
Fest begonnen und wird Hann’s Part, 
wie gewöhnlich, jedenfalls die Hauptan- 
ziehungskrast sür das seiernde Volk bil- 
den. Nach der roszen Parade die abge- 
halten werden wird, begiebt man sich in 

den schönen, grünen Part, wo man den 
Klängen der Musik lauschen, den ver- 

schiedenen arrangirten Spielen und Un- 
terhaltungen zusehen, sowie auch gehörig 
dem Tanze sröhnen kann. Dabei schmeckt 
dann ein frischer Trunk ausgezeichnet 
Es wird also Harima Port der Haupt- 
sestplau sein aui eteu. 

Wunder-have Erfolge. 
Aus einein Briefe von Rev. J. Gun- 

dennann, Diinondale, Mich» ist uns er- 

laubt, folgenden Auszug zu innchent 
»Ich zandeke nicht« indem ich Dr. Rings 
New Diseovery empfehle, da die Erfolge 
bei meiner Frau nahezu wunderbar wa- 

ren. Als ich Paflor an der Bapiistem 
licche zu Nives Jnnetion war, tain fie 
nieder an Lungenenizündung, der Erip- 
pe folgend. Schreckliche Hiistenanfölle 
dauekien Stunden, mit kurzen Pausen, 
nnd eg schien, als könne sie dieselben 
nicht iiberleben. Ein Freund empfahl 
Dr. sting’6 New Tiscoveisn. 65 ar- 

beitete schnell nnd fehk zufriedenftellend 
im Erfolg. « Probesiafchen frei in A. 
W. Buchheic’g Apotheke. Reguläre 
Größen doe. und Bl. k 

Ve. priee’- Cream Vaking Poet-des 
M »Was-. Its We hies. 

— Consert und Ball Soinstags in 
Vann’s Part. 

—- Frih Becker von Seward war 

Samstag und Sonntag in der Stadt. 
—- Lesi die Anzeige von Aug. Meyer 

auf der lebten Seite dieser Nummer. 
—- Hr. Robert Freitag befindet sich 

auf einer Besuchs- und Geschäftgreife in 
Jowa. 

— Es war eine ziemliche Anzahl Bi- 
cyelisten von Kearney hier zu dein Wett- 
fahren ant Dienstag· 

—- Etwas Neues in einer Mittel-Ci- 
garre ist die Combination der ,,Etnrna 
Abbott,« Fabrikat der Grand Island 
Cigar (5o. 

—- Ter Vater der Gebrüder Röier, 
welcher die letzten Wochen in Grand 
Island knar, reiste am Montag nach 
Hat-Sinng S. T. 

— Or. Jos. Sondermann reiste am 

Montag Abend nach Hot Springs, S. 
D., um an der dort stattfindenden Con- 
vention der Leichenbestatter Theil zu 
nehmen« 

— Am Montag, den 3. Juni, ver- 

heirathete sich, wie wir leider erst ver- 

spätet erfuhren, Hr. August Dies mit 
Frau There-se Wagner. Wir wünschen 
dem Ehepaar viel Glück in dein geschlos- 
senen Bunde- 

—- T»r. P. Janst nebst Familie und 
Fri. Alwina Janß, Schwester des Dot- 
tors, die sich die letzte Woche in der Stadt 
befanden, traten vorgestern die Reife 
nach Californien an, wo sie tulünfng 
zu wohnen gedenken- 

——— Tas Bicycle-Wettfahreu am 

Dienstag in Hautsk- Park war ein gro- 
ßes Ereigniß und hatten sich zu demsel- 
ben eine sehr große Anzahl Zuschauer 
eingefunden. Abends fand Conzert und 
Ball statt. 

—- Jnt schönen, griiuen Park zu si- 
tzen und daselbst eine Erst-Uebung zu 
nehmen, ist um diese Jahreszeit bedeu- 
tend angenehmer als in der dumpfen 
Stube zu hocken. Der beste Platz zur 
Sommerszeit ist deshalb unstreitig 
Hann’g Parl, dahin lasit uns wandern 
in das frische Grün, wenn wir uns er- 

quicken wollen. 

—- ,,Wie bin ich froh, daß ich in Ne- 
bragka bin,« so rief vor einigen Tagen 
Jemand aus« der noch vor Kurzem wie 
ein Nohrspatz aus unseren Staat 
schimpstr. Die Aussichten hier sind jetzt 
sehr gut, während aus den meisten östli- 
chen Staaten schlechte Berichte kommen. 
Wir haben es immer gesagt, Nebraska 
ist immer uoch da! 

—- tteiden Sie an :)iheutnati«3mug, 
Neuralgie oder GichtP Wenn ja, so 
pwblkclt Sie Peekky Dur-IX Pnitt Kil- 
ler. Er hilst stets und bei systemati- 
schenr Gebrauch bringt er vollständige 
Heilung. Machen Sie einen Versuch 
damit. Baden Sie die afsieirten Theile 
mit Pain Killer und wickeln ein damit 
getränktes Tuch darum D ie wärureude 
schmerzlinderude Wirkung ist noch lange 
nach der Applikarion fühlbar. 

—- Der bekannte, un nördlichen Theil 
unseres (5ottntr)’s wohnende Former 
Ernst Busig wurde seit Jahren von 

ssiheurtiatisuins geplagt uud auch den 
vergangenen Winter lag er uionatelang 
an diesem Uebel darnieder. Er ist seht 
jedoch wieder wohlaus und theilte er uns 

sreudestrahlend rnit, dast er ein Mittel 
entdeckt habe, das ihn vollständig kurirtr. 
Er beanstragte uns, unseren Lesern mit- 
zutheilem daß sich Alle, die an Nheuma- 
tiotnus leiden, on ihn wenden mögen 
wenn sie geheilt werden wollen. Seine 
Adresse ist: Ernst Busig, Graud Island, 
Reb. met-ok- 

— Drei junge Burschen, Fred. 
Vrooks, James Nodder uud Fried- 
Gould, waren am Montag Morgen im 
Polizeigericht und beschuldigten sich ge- 
genseitig aller möglichen Vergehen- 
Broots klagte Nodder an,d1ß er ihm 
eine Uhr gestohlen. Nodder sagte, er 

habe Brooks einen Tollar dafür gege- 
ben; sodann klagte er Vrooks und 
Gould an dafür, daß sie Tobak aus 
CampbelPs Laden gestohlen hätten, wo- 

raus die Beiden behaupteten, Nodder 
habe dasselbe gethan. Es war eine nicht 
sehr erbauliche Geschichte, die damit en- 

dete, daß Gould 5 und Nodder 2 Tage 
Counthgesängniß erhielten und Broots 
zwei Tage Straßenarbeit. 

Vier grosse Erfolge. 
Ta sie die nöthigen Verdienste haben, 

utn alles Gute, was die Anzeigen an- 

geben, zn bewahrheiten, so haben die 
folgenden Heilmittel einen phänomenale-i 
Verkauf erreicht. Tr. .tting’a New 
Diseovery siir Schwindsuel)t, Huften n. 

Erkältungen, jede Flasche garantii«t. 
Electrie Bitters, dac- große Heilmittel 
sür Leber, Magen und Nieren. Bucklens 
Arniea Salbe, die beste der Welt, und 
Dr. KIND New Lise Bill-J, dass eine 
persekte Pille ist. Alle diese Mittel 
sind garantirt, gerade das zu thun, wag 
von ihnen gesagt wird nnd der Händler, 
dessen Name hier mit erscheint. wird 
Euch gern mehr von ihnen sagen. Ver- 
kaust in A· W. Buchhelt’e Apotheke 1 

Rom süe onnvebesttzesn 

hiermit wird bekannt gegeben, daß 
alle Hunde, die ans den Straßen der 
Stadt ohne Lieens frei herumlaufen, 
ausgesungen werden und damit versah- 
een wied, wie die diesbezügliche Stadt- 
verardnnng vorschreibt 

(Gez.) S. P. Petett on, 
Patenttaxe-steh 

«- 

—- Samftag war Dr. A. Blunk von 

Donipban in der Stadt. 
— Conzert und Ball Mittwoch und 

Samstag Abend in Hann’s Park. 
—- Hr. Albert Werner und Frau von 

Boelus waren diese Woche in der Stadtz 
— Manche der Zuckerrübenfelder ba- 

ben einen wirklich nnübertreiflichenStand 
bis ietzt. 

— Jeden Sonnabend findet in Hann’s 
Pack großer Ball statt, zu dem Jeder 
eingeladen ist. 

—- Vergeßt nicht das Garten-Conzert 
und Ball jeden Samstag und Mittwoch 
Abend in Harima Park. 

— Vorgeftern Nachmittag bekamen 
wir wieder ein wenig Regen. Nord- 
östlich von hier regnete es jedoch sehr 
stark· 

—- Naucht keine augwärlige Cigarre, 
wenn Jhr die »Emma Abbott« für 5c. 
bekommen könnt. Fabritat der Grand 
Island Cigar Co. 

—- Von Samstag bis Montag war 

Heinrich Vetter-, der ietzt in Columbug 
in der Ofsice der ,,Nebraska Biene-« an- 

gestellt ist, in Grand Island· 
—- K oftenfrei versenden wir Proben 

unseres Heilmittel-Z No. 7 auf Anfrage 
mit le Stainp. Lest an anderer Stelle 
Anrcige der Univerfal Medicine Co. von 

6hicago. 
—- Freund Julius Gündel hat in den 

letzten zwei Wochen sein Lokal, die be- 
kannte «Mint, « gänzlich renoviren las- 
ien und bietet die beliebte Wirthschaft 
jetzt einen ganz neuen, freundlichen An- 
blick dar. 

— Or· A. W. Vuchheit war diese 
Woche in Bunker Vill, Jll» unt dein 
Begräbniß der Mutter seiner Frau bei- 
ruwohneih welche gestorben ist. Frau 
Buchhcit war bereits letzte Woche an 

das Krankenlager ihrer Mutter gerufen 
worden. 

——— Gerspacher ess- Goellner in der 
anf2lfrchange haben in dem Basement 
des Gebäude-J einen mächtigen Eis- 
behiilter herstellen lassen, der eine Car- 
ladung Bier hält. Sie haben bekannt- 
lich die Agentiir für das berühmte 
Schlitz Milrvankee Bier übernommen 

« 

liind werden in einigen Tagen berext fein, 
idasselbe Engroo an das Publikum 
abzugeben. 

8100 Delos-traust sl 00. 

z T ie reicr dieser Zeitun, werden sich freuen Fu erfahren. 
;daii esi ivenigsieria eine ge ürchiete Krankheitgiebh welche 

die stuiiienichaii in alt' ihren Linsen in heilen im stein- 
ve isi; Hatte tiniaarh:.ttnr iit die einzige jetzt der ärge- 
tichrn Visuderiaiait bekannte positioe Kur. Katarrh erfor- 
dert ais eine Unnitituiionatrankheii eine roniiitniionelle 
Behnndlnnq. Haus- Katarrthur wird innerlich genom- 
inrn nnd wirkt direkt aus das Blut und die schleimigen 
L tseriliichin des Systems« dadurch die Grundlage der 
Krankheit zeritörend und dem llaiienten Kraft gebend. in- 
dem ne die iioniiiiution degklitrperit ansbaut und der Na- 
tur in ihr-m Werke hilft, Die Eigenthümer haben so viel 
LIertranen zu ihren Heilkraftem dass sie einhuiidert Tot- 
inra Belohnung iiir reden Fall anbieten, den sie in kuri- 
ren verschli. ragt ifuch eine risie von sengriissen koni- 
men. 

,’7. J. lk b e ne u ek- 6 o., Toiedo. O- 
Verkauit oon allen Apotheke-rn, Töc. (2—8) 

— Die neue, letzte Woche bereits iii 
Aussicht gestellte Cigarre ,,i )ur Figur-M 
machte pünktlich ihr Erscheinen und es 
ist nicht zu viel gesagt, wenn man be- 
hanptei, daß sie in jeder Beziehung allen 
Erwartungen gerecht wird. Wir unter- 
warfen die Cigarre einer Probe und müs- 
sen wir sagen, daß dieselbe, den Preis 
in Betracht gezogen, jedem Nancher volle 
Zufriedenheit geben wird· Tie ,,Figaro« 
lsigarre wird fabrizirt von der Grand 
Island Cigar Co» deren Leiter Hi. 
Herrnaii Abrahani ist und dessen lang- 
jährige Erfahrung in der Fabrikation 
von Tabak und Cigarreii bürgt dafür-, 
daß die genannte Cigarre unserer Ein- 
pfehlung keine Schande niachen wird. 
Wer eine billige und dabei doch gute Ci- 
garre für 5 Centg haben will, der ver- 

lange und versuche die ,,Figaro. « 

—- Letzten Samstag Nachmittag 
begab sich eine Gesellschaft junger Leute 
nach dem Sandkrog uin ein Picnic abzu- 
halten. Eine der Hauptvergnügungen 
dein sich der Völkchen hing-ib, war Boot- 
fahren, doch dieer wäre beinahe einein 
der Mädchen, FrL Anna Nelson, der- 

hängnißvoll geworden. Sie befand sich 
init Frank Traynor und mehreren 
anderen in einem Boot. Als man unter 
einer Brücke durchfuhr,gab sie nicht Acht 
und stieß an einen Balken, wodurch sie 
aus dein Boot in das Wasser geworfen 
wurde. Es war ein gefährlches Bad 
für das junge Mädchen, jedoch Franc 
Traynor sprang ihr nach und wurde die 
Verunglüekte glücklich an’S Land gebracht- 
Der Unfall hatte weiter keine ernstlichen 
Folgen. Anna Nelson ist die Tochter 
des .Hrn. und der Frau F. P. Nelson, 
ooni Grand Island HoteL 

—- erund Joe Kilian mag immer 
gern Einen ,,tcinlegen«, aber lehthin 
vergalloppirte er sich einmal gründlich. 
War er da in einein allgemeinen Ge- 
spräch, wobei er die Behauptung auf- 
stellte, aus-Kansas nnd Missouri sei noch 
nic etwa-) gekommen, das etwas werth 
gewesen, ab es nun Menschen, Thiere, 
Waaren aber sonst etwas fei. Nach die- 
ser Behauptung blickte er stolzI wie ein 
Feldhen nach gewonnener Schlacht uni 

sich, um jedoch in das größte Nichts zu- 
tückiusinkem als ihni von einein schlag- 
fertigen Wioerpart die Antwort entge- 
gengefchleudert wurde: »Was hast Tu 
denn an dein Bier audznsetpem welches 
Du verlaufstTM Jm Nu war unser 
»Ist-C der bekanntlich St. Lunis Bier, 
verkauft, verhaften Das Mal war er 

selbst der »Reingelegte« und zwar durch 
sich selbst, was ihn sehr wurmt. Ja, 
so sehr-IS 

am- qmtk M sit-Ett- Mk 
nmqnv iaq stammt-III tin-analog ans 

-—— J 

—- Besncht den Ball in Baums Par! 
am Samstag Abend. 

—- Vergeßt nicht den Ball am Sam- 
stag Abend in Hana’s Part. 

—- Dr. Sumner David, Jndependent 
Gebäude, heilt Augenkrankheiten. 81 

—- Besucht die Garten - Conzerte in 
Hann’s Pack jeden Mittwoch und 
Samstag. 

—- Auch unsere Stadtväter waren 

diese Wache als Steuerausgleichungsbe- 
hörde in Sitzung- 

—- Dte Gattin des Herrn Rudolph 
Bock trat am Dienstag eine Besuch-steife 
nach Marionville, Missouri, an. III 

»so-M 

D-— Nordöstlich von hier hat es vor- 

gestern bei dem Regen auch sehr stark 
gehagelt, so daß sehr großer Schaden 
angerichtet wurde. 

—- Am Montag rvar Hr. John Eg- 
ger-J von Loup City wieder einmal in der 
Stadt und berichtet cr, daß sich auch in 
dortiger Gegend die Aussichten sehr ge- 
bessert haben. 

—- Als Wärterin empfiehlt sich dem 
PublikumFrauJahannaHagemarm,eine 
sehr ersahrene Wärterin und namentlich 
in empfehlen fiir Wöchnerinnen und 
.nittdet«pflege. Näheres bei Richard 
Spörckr. 

— Herrn und Frau Herniann Bocke 
gratitliren wir zu der am Mittwoch vor 

iacht Tagen erfolgten Geburt eines-? 
istratnmen Mädchens. Mutter und Kind; 
ibeiindcn sich wohl und der Vater setzte; 
scelenvergnügt das Bier auf. 

— :)iheumatismus im Rücken, in den’ 
Schultern, Hüften, Gelenken oder Ell-H 

ibogcn, wird hervorgerufen durch An-j 
isanunlung von Zäure tm Blut. .Hood’si 
YSarsnparilln macht die Siinre ittischäd-J 
lich nnd turirt klihuunatignitis3. ! 

Honde Pillen sind eine nutzgeieichnete 
Mediiin für Leberleidende. (-3«s«:3) 

Niedrigc Mehl-Passe 
bei H. H. Glover. 

Baker- Mehl, soe. pro Sack. 
,,Ztralght,« 90k. « » 

Patent-Mchl- 81000 » « 

F MDiese niedrigen Preise 
findet Ihr nur bei 

H. H. Glovetn 

Notiz für Steuerzahler-. 

Hiermit zur Notiznahmc, daß der 
Stadtrath der Stadt Grund Island, 

Nebraska, beginnend am lltcn Juni 
;189.3, für 5 Tage, von 10 Uhr Vormit- 
jtags bis 4 Uhr Nachmittags eines jeden 
iTages, in der Stadtrathskanimer der 
Stadthalle als Stenerausgleich:s:ngs3be- 
hörde in Sitzung fein wird. 

W. H. Thompson, 
Atteftirt: Bürgermeister-. 

C· H. M e n ck, Schreiben 
Daiirt den 5ten Juni 1895. 

Auktiom 

Jch werde am 20. Juni meine Mo- 
bilien und Hauggeräthschaftem Pferde, 
Wagen, Geschirre usw., auf Anktion 
verkaufen. Verkauf auf der Fred. 
Scheel Farin, Its Meilen füdwestlich 
von Grand Island, Anfang 10 Uhr 
Borni. Bedingungen: Alle Summen 
unter 85 Baar· Darüber, 6 Monate 
Zeit gegen Roten mit guter Sicherheit 

Hinds Prozent Zinsen. Erfrifchuugen 
kund Luuch frjci. 
l —.-—. 

, PartnershipsAitflöfung. 

Dem Publikum hiermit zur Nachricht, 
daß sich die Firma Man-us ri: Leboviti 

Ianfgelöst hat und daß Hr. Wolf Lebovid 
jetzt der einzige Inhaber des Geschlifts 
ist und dasselbe unter dem Firinanameu 
Wolf Lebovitz weiterführcn wird am 

alten Platz, Im Ost tue Straße. Das 
Publikum ist ergebenst eingeladen, das 
Geschäft mit feiner Kundschaft zu be- 
ehren. Alle Waaren werden Fu den 

niedrigsten Preisen verkauft. 

Wir müssen darauf bestehen- 

füridie nach Deutschland zu scndcnden 
Zeitungen strittc Vorausbexalx 
lnng zu haben, darum sind alle Die- 
jenigen, die den »«.)lnzeigcr und Herold« 
nach Deutschland senden, aufgefordert, 
das Abonnement einzusenden. 

Er iect höchste Auszeichnungen auf der Welt-Ansstellu» 

DR. 

fWfjr * 

CREAM 

BAKING 
POWDIR 

Das persetuefle, das gemacht with 

Reine- Trauben Cremor Tarfariipulvm 
Frei von Ammoniak, Ulaun oder irgend 

einer anderen Vetfälfchang. 
sc Zahn uns III Itsumd 

Es wird Ernst gemachtt 
Sänmlge Zahlen, aufgepaßtt 

Wir sind unseren Schnldnern gegen- 
über bisher se h r langmüthig gewesen, 
was jedoch von den Meisten nicht einmal 

anerkannt wird und Diejenigen mit De- 
nen man die nieiste Geduld gehabt, wer- 

den nur noch nachlässiger uud behandeln 
Einen arn Schlechtesten. Man bekommt 

auf die sreundlichst gehaltenen Anfragen 
nicht einmal eine Antwort, geschweige 
denn Geld; Unsere Geduld ist jetzt zu 
Ende und werden wir, anstatt noch einen 

Haufen Geld an Porto wegzuwersen, 
lieber noch etwas darauf legen und das 

darauf verwenden, unsere Anßenstände 
smit Gewalt einzutreiben wo es nicht an- 

iders geht. 
Jeder weiß durch das seiner Zeitung 

ausgedruckte Datum, seit wann er schul- 
dig ist und kann somit leicht ausrechnen, 
wasder Betrag ist« Ohne fernere 
Notiz erwarten wir jetzt bis 

zum SO. Juni Berichtigung» 
aller Rückstände. Die ForderY 
ungen gegen Diejenigen, die bis dahin 
nicht oon sich hören lassen, werden zur 
Collektion an eine Firma übergeben, die 

es aus dem ,,sf« versteht, Geld einzu- 
treiben und die nicht so langmiithig ist 
als wir. 

Wir erwarten deshalb bestimmt, daßi 
Alle die uns schulden, den Betrag ein-i senden werden und nur Denjenigen räu- 

men wir noch eine Frist ein, die im letz- 
ten Jahr von der Dürre betroffen wur- 

den, doch verlangen wir von diesen, dasz 
sie uns Nachricht geben und ihre Ver- 

hältnisse klar legen, sowie das bestimmte 
Versprechen, nach der dies-jährigen Ernte 

tu bezahlen. Also Antwort hieraus bis 

zum 20. Juni. s 
Achtungsvoll 

J. P. Windolpli, 
Hei ausgeben 

—- Wir haben 160 Acker gutes 
Land, Zu Meilen von Houston,Te1as, 
für Nebraska Farmland zu vertauschen. 
50 Acker in Cultur. Würden auch jede 
80 separat vertauschen. 26 ba 

A. L-« Wilhelm C- Co» 
l 10 .Locust St» Grund Island, Neb. 

WOLBAclsljsz 
Strikt 

» 

i Ein-Preis-Gcicyåit,· 
verkauft billiger als irgend Jemandlx 

Ghrlictje gsaarent 

Größte Yaswatjlt 
« 

NiedrigstePkeise in der Stadt! 

Sonnenschirme, früherer Preis von 

Hm bis 81-««, jetziger Preis 82.75. 
! 

Laclies shjrt Waists von 50c. un. 

Tamemllnterhemden zu 5, 7, 9 und 
15 Cents. 

Große Partie Damenfchuhe, früherer 
Preis st; und 83.2-3, jetzt zu 81.50. 

Die besten Pflugschuhe fin 81.25. 

Schwarze Damenstrümpfe zu 5, 8, 
»10, 12z, 1.:J, Lo, 25 und s-5c. 

Große Partie Damen-Ueberjacken zu 
75e. das Stück, früherer Preis von 84 
bis DIE-. 

Tie noch vorhandenen Frühjahrs- 
Pape-Z werden Zu bedeutend herabgesetz- 
ten Preier abgegeben- 

JTIJFTAlles so herunter-gesetzt im Preis 

daß es den Zeiten angepaßt ist. Bringt 

Eure Preislisten her von wo Jhr wollt 

nnd Ihr werdet eine bessere Qualität 

Waaren für weniger Geld finden bei 

wouzAcsrs 

A. S. WlLHELM 8( GO. 
(.Icachsolger von Jl. b. Wilhelm.) 

Ofsiee im Hcdde-Gehäude, geg. der allen Postofsiee. 

Feuer-, Windsturm u. Unfall- Weitem Versicherung 
Grundeigenthums-xigenten. 

Geld zu verleihen auf Grundeigenthuur. 
Dampfschiffs n. Eisenbahn-Fahrkarten. 

UlUKBR08. BREWlNGW 
QU lNCY ll«l«lX()ls. 

Agentux: 

OklAs. dllELsSlI 
Tok- plson Nu.139 308 IV. ·.Z sit-asso- 

Das vorzüglichske Reg- und flaschenbieU 
Die besten importirten nnd einheimifchen Liqnörc, Weine und Whigkics, sowie 

ldie feinsten Cigarrcn stets an Hand. Alltäglich den feinsten Lunch. 

Die A. C. Lederman Co; 
M i l l c t! 

Bnchwcizcm 
M i l l c t! 

M i l l c t ! 
Kafirkorm 

M i l l c t! 

Scnfcn, Schleifftcinc, Maschincnöl 

Bindfaden! Binding Twine! Bindfudcm 

Die A. C. Lederman Co. 


